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59 % des Stroms
aus erneuerbaren Quellen,

aber auch: 

407 Stunden Dunkelflaute –
dann springen konventionelle 
Kraftwerke ein

Vorteile 
   flexible Backup-Kapazität
   Absicherung bei Dunkelflauten
   Partner der Erneuerbaren zur Netzstabilisierung
   Fuel Switch: Wasserstoffbetrieb möglich
   Auskopplung von Fernwärme möglich 

2025 stammten

Heute Geplant 2030+

Reservekraftwerk
Gas- und Dampfturbine

RDK 4
wasserstofffähiges GaskraftwerkRDK 9

Reservekraftwerk
Steinkohle

RDK 7

ab 2028 Reservekraftwerk
Steinkohle

RDK 8

Rheinhafen-Dampfkraftwerk Karlsruhe – Partner der Erneuerbaren Energien

Mehr Strom aus erneuerbaren Quellen.



Quelle: EnBW, Bundesnetzagentur/SMARD (eigene Auswertung)

Erneuerbare Energien liefern
bis zu 100 % des Stroms

An 1.842 Stunden
waren das 2025 der Fall

Viel Wind und Sonne Wenig Wind und Sonne

Stromnetz

Erneuerbare versorgen, flexible Kraftwerke ergänzen

Flexible Gaskraftwerke springen ein

Aufgaben 
   Versorgung sichern, Netze stabilisieren
   zwischen Erzeugung und Verbrauch ausgleichen

Vorteile 
   unbegrenzte Einspeisezeit
   Fuel Switch: Wasserstoffbetrieb möglich


